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be nod) eine Äun ft b eil a g e bringen, ncimlicg bic Sin? 
fidtt beß grogén ©ebäuteß jur ionboncr Snbuftricauß# 
grilling.
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(ftunbmaitung.') ©on Seite ber, für ba« laufenbc 

©tubtenfagr In Peff unb Dfen bcflegcntcn f. f. ©taahtprü« 
fungbfommiffiontn bifbrn tgeorctlfegen fpejlelien Slblgellttn* 
gen, mlrb giemtt jur atlgcmeimn fieuntniff ter Prüfung«» 
ianbltaten gebraut 1 Daff tiefe Prüfungen, mitSiuefegiiiff 
ber Offer- unb Htrbffferhn ba« ganje 3«br ghibtmg oor 
genommen werben, unb bie Slnmeltung ju felben, vom 26. 
3änner 1851 angefangen, bel ben betnffmben (Prüfung« 
Vorffänben ju gefaben babe, unb jmar: a) (für tie float«- 
rngtltcg abmtnfgrattre Prüfmig«abtgeflung bet bem f. f. 
iHatb, Defan unb ©orffanb tiefer SHilgetlung Sranj v. 
©ßfeletp, alle ©onntng unb Dvnnerffag ton 10—12 Ubr 
©ormlttag« In feiner eigenen SBognung: (Heuer Wadiptag, 
Uerment>lf<ge«Hau«, 2. ©huf, Olro. 8. 1>) gür bie jubldeüe 
Prüfiing«abtgellung Lei bem Diffriftua(=Dbergcttd)t«rflig 
unb ©orffanb biefer ©eftlon, ©tepban v. Ofagp, ebenfall« 
alle ©onntag unb Donnerffag Bon 8 — %10 Ubr Wor« 
gen«, eben audj in feiner eigenen SBognung, ©rmabiergaffe, 
Zrallntt’fiiirolpifibe« Hau«, 1. ©tort, 9?ro. 37 2. @«
bängt Bon ber freien SBagl be« fianbitaten ab, ;u welegcr 
Prüfung er gd) jnerg melben mode. 3. Die Weitung ge» 
flgtegt Immer fdjrlftllcg mit ben gieju etforbetUigen 
©elegen 4. Damit ber jtanblbat jur er gen Prüfung 
jugelciffen metbe: lg für ba« 3«gr 1851 erfortrrlld): 
a) Dag er bie ©ymnaflal« unb pglkfopgtfigrn ©tutim, und) 
ten biegtrlgrn Glnrtd) hingen jurürfgelegt. b) Den iReegt«

/cuilUton.

9Seriä)t beb Prof. 9teil über be» (ßuftmib ber 
®m»imbeten ti ad) ber @d)lac('t ont iidpjiij.

( © eb I u fi.)
(filter ^Imputation fal) írt) jit, bie mit total ffiimpfcn 

Wcfferu gemärt)! mürbe. Die braunrotl)e garbe ber bnrrti 
fügten 'Wuefcln, be« Cpcrivhn itarfjmaligc Vage unb (Pflege 
geben mir ménig Hoffnung jti feiner Grgattung. Dort) l)at 
er ben 4.'ortl)eil baoou, tag er auf einem furjeit ißege jti 
feinem Siele fömmt. 21 n äüüvtcrn fei)It c« ganj. ibermim 
bele, bie nid)t auf fiel) nt föuueii, inti ff r u Atoll) unb Urin von 
fiel) gegen lagen unb verfaulen in igrem eigenen llnratge. 
gtir bie ©egbaren gnb jmar offene ©ulten unb Mübel au« 
gefegt; bic aber ttart) allen ©eiten bereit« übergvömen, weil 
ffc nldit rtuigctrageu werben 3u ber (Pvtrifirdte ftaub eine 
folrtie ©litte neben einer anbereu, igr glcidjen, meld)c bie 
©littagcfiippc entgielh Die Viacgbarfegaft ber ©pcifeu unb 
9lti«lemtitgeii unb bic ©löglid)fcit , bag vine furjüugigc 
2lu«gvberin bie Ate de einmal in bie iinrecgte ©ulte hindun 
fennie, »mg uotgmenbig einen Ci fei erregen, melegeit nur 
ber grimmigge inniger jti überminben im ©taube iff. Da« 
©d'ciiglicbfh- je bori' in biefer 21 vt gab ba« ©cmaubgaii«. 
Der Perron mar mit einer langen .'licigc folcgcv übergrö 
menber ©ulten befegt, bereit träger 3»goU fiel' wie bic 
Vaoa langfam über bie Iveppen ginabmaljte. (£« mar mir 
plattcrbing« itnmöglfd), bitrrt) bie Dünge biefer Ga«cabnt 
jti bringen, bic ber iMvcrnu« nid)t giftiger au«gaud)en fantt 
— um ben (fingang be« ©pital« von ber ©trage ger ju 
forcimi.

unb ©taatemiffcnfdaftrn Bier tlnrednungcfnglße ©emtger 
gemibmet, unb jmar: c) äßenn er biefe Seit an einer Uni- 
Bngtät jugebraegf, mcniggin« jmti ©imegralfodrglm Bor. 
fdrlflmägfg befurtit, unb fotneft barüber f rüfungm Borge» 
i»riebtn, felbe mit gutem GEtfolg beganben gäbe, d) 20iit 
bim Alanbibaten fomogt ba« bfeger begautene ©riBatgu» 
blum, fo wie bit bl« jum ©d)luffe be« 3agrt« 181910 bei 
ben 21fabem(en, Speeen unb itodegien Ungarn«, Afcoalltn« 
unb ©iebenbürgeti« mit gutem Srfolg jmürtgeleghn red)t«. 
unb gaatemlffenfrtiaftll^m ©tubien elngeieigml werben 
5. 3«r jlBciten ©taatepiüfung roltb erforbert: a) Dag 
ber Atanbitat ba« S*ugnig ber eigen ©rüfung Borlege,
b) @i* au«roeife, bag er ken recgt«= unb gaat«iolf[cn= 
fetaftlligen ©tubien Bode brei 3agtt gemibmet; unb
c) ©ejüglf* ber 2lrt unb ßagl ber au«juroctfentcn Atotie« 
glen, ten biogetlgen, nafg Atunbmacgung aber be« ©rü« 
fung«gefege«, audg ben neueren ©orfegriften Igellmelfe ent« 
fproigen gäbe. Utbrfgtn« lönncn: d) ©luklrenbc, melege 
im 3agr 1849/6(l an einer 2(fabemle ben jmeljägtlgen 
rccgl«. unb gaatsmlffenfcgaftlhgen Atur« botifomm-n ent lg = 
len, noeg Im 3agre 185"/, ba« britté 3agr bafelbg mit 
bem (Srfolge fortfegen, bag felbe« Im triennium elngereegnet 
werbe, — wenn ge folege Afodrgien, meldge ge cnlWeber gar 
nlegt ober nlegt In glelegcr Slusbegnting fdgon gegärt wenig 
gen« 3 ©tunten täglhg befuegen, unb geg ben »orßefegile- 
benen ©lüfungen unterjiegcn 6. Diclarc ig für f<be (Prü­
fung 8 g GWje, ber ©tempclbetrag für ba« ßeugr.lg 30 fr. 
GWje. Der (Srlag ber Zaren gat In Dfcn bei ber Van- 
beegauplfaffe ju grfegegen, 7. Der .fiantltat mug fl eg läng- 
gen« 24 ©luiiten oor ber ©nifuug bei bem ©iftioti«prä- 
feo tiireg Quittungen über bic brjaglte 'Prüfung«- unB 
©tempeltare, ober bie gänjliege ober Igellmelfc ©efreiung 
gieuui auomclfeit. 8. Die ©cfreiungogefuige gnb an ten In« 
tetimigifegen Ggef ber Vanbeogatigaltirei ;u riegten. 9. Un- 
uniHuiigliegc ©ctlngnlffe ber ©efreiung gnb: «) Dag ber 
©mgiüer feine 2lrmulg, nnb jmar in ber ©-gel, bung ein 
peg ive Daten enlgallinbeö öffentliege« 3,ug"lg ober ta­
buid) beroelfe, bag er bureg ba« Profefforenfodegium einer 
Unlougiät von bent Atodrglengelbc ganj befreit mutbe. — 
prioatjcugniffe werben nur von votlfommen glaubroüiblgen 
Perfonen angenommen, Wenn felbe jur ©eurtgellung ber 
2lrmulg pogtive 21ngall«punftc tarbleten. b) ©ein tabedofee 
ahibrmifcge« ©enegmen, unb c) Die geigigc ©ermenbung 
feiner ©tubicnjclt naegrotlfe, ju ber ©efueggeder bie ©tu« 
bienaitiroelfe feiner legten Pier 3agre al« Prüfung«- ober 
gruiitentalion«jeugnlffe, jebenfaü« Borjulegcn gat. Die nid,t 
gegbrig tngruirten ©efuege werben nlegt in Sänbctraegt 
gciogm

^eft, ben 4. 3««ncr.
□ 2Ötv gaben tiemtiä geftern eint Depefcge müge» 

tgeilt, bed Sngalte^, bie ©egattirung ®rep werbe au« 
bem gvitltfcgcnÄabinet treten, unb mit tgrem 9(udfeget- 
ten aueg taé gegenwärtige 2)1 ini ft er inni ftürjen. (£8 ifi 
faunt jit füregien, bag man auf bem europäiftgen Äon» 
tínentc 21 fege auf ba3 ^aupt ftreuen ober in ©tieegen- 
lanb Drauerflbre tragen wirb, wenn ber geigblütige 
„Vorb Scuerbranb" baß engliftge Portefeuille ber auß- 
wärtigen Slngelegengeiten auß ben fpänben (egt.

Vorb paimerfton (ft fein Liebling ber Vegitimen. 
Xrr Wann fegeint eine aparte íeíbenfdiaft für breifär? 
bige ©äitbrr jit gegen, unb in Wailanb wie in Deire» 
jiit rougte man feiner 3fit viel von biefer ©efegmaefß- 
ridftitng feiner £errlid)frit ju erjägien. ^oegrotge Pro= 
flamationeu mirften wie ein gebruefter biplomatffcger 
Vicbeßtvanf auf bie plöplid) gefügtvoll werbenbe íorb* 
fd)aft. Gß würbe miß bager, wie gefagt, faum SZBunber 
itcgmen, wenn man bei bem ©tűrje (Palmcrffonß in 
irgenb einer ©tabt auf bent Äontinente fogar illumini= 
ren würbe.

llnß will jebod) bebünfen, alß ob manjbei ber brÍU 
tifci'cn Äabinctßfrage bie (Perfon mit ber©ad)e jit ver# 
wedjfflit pffege. Die politif Gnglanbß ift feine btplo# 
matifdie ©rille, ber fid) tiefer ober jener Winiftcv beß 
Slußwärtigcn bebient, wägrenb fein 9iad)folgcr mit eige» 
neu Singen fiegt ober ftärfere ober ftgwä^ere ©iäfer 
anfauft. ©einePolitif glcidit bent berügmtcn Deftament 
ßjaar peter beß ©roßen, nur bag fie alß münblidje 
Ucberliefcrung von Äabinct auf Äabinct forterbt unb 
forterben wirb, biß Dftinbien unb Sluftralien einen 2Ba# 
fbington fftibeu unb ©rogbríttanícn an feiner ©taatß# 
fibulb ftirbt.

Der olivcnfärbigc Wann, ber wie bie Oiicfen ber 
grieegifegen Wvtgologic jwar nidit beit .ßimmel, aber 
bie Uufterblid)feit erftürmte, gat bic Politif Überbein 
Äanal la 'Wandte fegon vor Sagten rcccnfirt unb abgc» 
urtgeift. St iß 9fapo(conß Apecrmaffcu nämlid) anno 
1805 in bic Oiefibeiijftabt ffiirn cingcjogcn waren, ent# 
hielt bic „SBiener Bettung" vom 7. Dejember na^fte# 
heute an Sitglanb verabreidtte Slrtigfciten unbScgmei# 
egeiden.

Gß gieß in jenem ©latte : „3m Glenb unb (Ruine 
beß Äontinentß finbet Gnglanb feine Grgattung, feine 
:)ieid)thümer; auf ben Driimmcrn beß biutenbenbarben# 
ten Guropa’ß erbaut cß ben Xgroit feineß Sßeltbeßpo» 
tißnutß. .ßcrrfdicn will cß über eine Söelt voll ©flavcn, 
Guropa’ß gürften wild eß wie Snticnß 9iabobß ju tri# 
biitärcn Diaja’ß grrabwürbigen; unfere ^anbelßftabte 
will cß }uienglifd)cn gaftoveien maegen, unb mit unfe#

Giibtid) fanb id) einen anberen 2Beg ju bemfelbcu auf 
bent Apofe, fain in lange unb puffere ©aderiecn , bic mit 
megr beim 200(1 ocrwuiibetcn graiijofcn garnirt waren, 
meld)c burrf) igr Slertijcn unb igre Siitvflüffc tie Vuft für 
Cl)v unb Olafe gleid) unerträgtid) imugtcn. Unter tiefer 
Waffe traf id) 20 pretigcn vergraben, bic vor greube auger 
fid) waren, al« ffc micbcv bic ©tinimé eine« Deutfcbeit gor­
ten, bie fic nad)bcr ©cg’acgt nod) niegt gegärt gatten. „Gr 
löfcit ©ie und au« biefeni pfugt tv« ©erberben«!" riefen 
fic mir au« einem 'Wiinbe entgegen, wo bic pgpfffegen unb 
piprt)ifrt)cit Gtiibntefe uh« in AUitjcm tobten muffen.'' 3d) 
Bcvfprarf) tgnen, bag id) fie nod) beit namlicgcn Slbeiib unter 
igre Aiamcraben bringen würbe. ,

3« ber petrifirege fag id) ber ©ertgeitung be« 'Wit- 
tagbrot« ju. Die gleifcgportiou wog 2- 4 Volt), bad ©rot 
für ben lag 8- 12 Voll). Die ©uppe beftaiib au« 26affér, 
in melegem bie .'Hoidförncr ge ff fett werben mufften, ©icr u. 
©rauntweiu würbe gar uictjt gegeben. Sin aiibern Orten 
gatte bor fölbe ben Gier űrt) be« gtifel«, cntgielt faunt lilpG. 
Slltogot, fo baff er nid)t einmal bureg bie Gpibevnii« eine« 
Atofafcnmagcn« bringen faint, ©ei tiefer Diät, tie faunt 
einen©übläuter auf teil ©einen galten tarnt, gegen nufere 
nortifegen ©älter in furjer .feit verloren, verfallen in Vier 
venfcgwäegc mit fegwinben wie bie ©egatten bagin. — Die 
Diät riditct fid) itaet) bem 'Wann. Der .'Hüffe frißt feinen 
Alapiig mit ©e gag lieht eit; tcr 'Wagen be« Pommern finbet 
in einem galten Du pent groffer Alläffe feilte volle Strbcit, 
wenn ta« Gorintffeumümubcn fiel) benfdbcn an einem 
SurtvtVrobe verbirgt, ta« er au« ben .ßänbcit feiner Veti« 
nippt. —

3d) feglieffe meinen ©eriegt mit bem grüglicgcn ©dián - 
fpicle, ta« mir fall btird) bic ©lieber ftigr unb meine gattje

gaffung tägmte. 01 amt irt) auf bent offenen tpofe ber ©ür« 
gerfdjutc fant írt) cincit ©erg, ber au« Alegrict)t unb Velcgen 
meiner Vanbálcutc ge ftaub, tie naefettb tagen unb Pon Jun­
ten unb Al ragen angefreffen würben, ai« wenn fic Wiffe- 
tgätcv unb 'Worbbrcnncv gewefen wären, ©o vertgettigt 
man bic Ueberreftc ber Adelten, bic bem ©atertanbe gefal­
len ftnb !

Db ©rt)laffgcit, 3nboleitj ober böfer ©Bitte bfe Urfadje 
be« fdiaubergafh’it Soofe« ift , ba« meine Vanb«lcute gier 
trifft, bie für unfern Atöntg, ba« ©aterlanb unb bie Ggre 
ber beuifct'en Oiation geblutet gaben, mag irt) niegt beurtgei- 
(on. Sin anbertt Drtcn ift igr @d)icffat günftiger gewefen, 
wo jebermann fiel) an igr Vager trüngte, auf weict)c« igr 
Alampf für igre Unabgängigfeit fic niebevwarf, ©atfam in 
igre ©Bunten goff, igre ©cgmerjen tinberte, unb bureg Wit- 
gefügl igren Watt) ftäglte.

3cg appodirc an Gio. Svjcdcnj Humanität, an 3gw 
Viebe ;u unferem Atönig unb feinem ©otfe, getfen ©ie unfe- 
ren ©raven; aber getfen ©ie halb, beim eine febe verfäumte 
'Winutc bleibt eine ©liitfduitt. Vegeit ©ie bort) ein ©egoef 
frauter ©afet'fiven in tie ©elten ber ©anfierfraucn unb ge­
ben ©ie in jctco Alvanfenjiinmcr einen Atofafcn mit , ber 
für Slufrecgtgaltung ber ©rtiiuug verantwortlich ift. Diefe 
'Waffrcgel , bie gewiff Vuft unb Viebe 511111 Dingo martit, 
fegeint garter ;u fein, ai« fic c« midiiéit iff. Der Atvanfc 
muff in« ©ett, unb ber ©efunbe ju feiner Pflege unbSBar- 
tung vor baöfclbc fommen. SBir bcfpötteln fon ff in bem 
iatcl be« Hottentotten , ber fiel) in« ©ett legt , wenn bie 
grau geboren gat , um tie fommoubcu SBorticnfuppen ju 
vertegmt, nur unfere eigene 3nfonfcfliicnj."

3. <5. 91 e i l,

^Segelt bc6 ^eicrhiflcé crfc^dnt SDiontitft fein 931 ott.
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rem ©eld unb unfemi grüßten füllen tmr ausfcßließend 
blöd feine gabrifate und tie fProduftc der betten 3n> 
bien and feinen Händen mit ju den greifen, tie ed | elölt 
nt beftímmen beliebte, anfaufen."

<0ian fann nídjt höflicher fein. Das Komt|<he|te an 
dem Slrtifel (ft noch der Umftanb, daß eS9tapolcon roar, 
der diefe Komplimente und LiebeStvorte fouffltrte, er, der 
doch neroiß die Uncigennil&fgfeit nicßt erfunden, nod) je 
die Diplomatie áld (irbauuiigöbuch'fur nad)ftcnltcbendc 
©wißen betrachtet hatte, (id darf ferner mW inSlbrcde 
aefteUt roerden, dag die Barben bei üic|cm Porträt, dad 
der cnglifcßcn ©tellett gewiß nicht fd)tneichell)aft »or* 
fatn, diel ju grell aufgetragen tourten.

ffiie dem fei, eine tüchtige Kntif der hnttifcßcn 
yelittf bleibt tiefer Slrtifel immer. © ift bei der fd)wc* 
benten engltfd)ctt Kabinctsfragc and) fcl)r jeitgenniß, da 
er fd)lagent betocift, roie ti)örid)t ed roärc, philantropi* 
fdhc Hoffnungen auf den 9tad)folger fPalmcrftonS ju 
fcßrit. Dad englifcße Sßolf ift freifinnig jeder Soll, feine 
yolitif aber hat gar feine ©cfinnung. SiUtrdcn heute die 
Vlajjim’S jur ©ewalt gelangen, „Lord geuerbrand" 
oder feine 9tad)foinmen wären die elften, der entthron« 
ten Legitimität geheimen Vorfd)ub ju leifteu, um, roie 
früher, gifd)fang int Drüben ju treiben.

Vßenn daher ein geroiffed Vlatt aud den jur ©de 
fallenden fPortefcuilleblättcrn yalmcrftons allcrlicb|te 
Kartenßäufcr aufbaut, fo geht dabei, um bei einem 91a« 
poleonfd)t;t93iltc ju bleiben, die gefunte Logjf über die 
Vercjina, die Siedaftion ift ©citcral SBittgcnftein.

jCefterreid?.
Weft. Stud Slid aß mehrfach erhobener Steifet, ob 

aüe »or der SBirffamfeit ded allcrl). ‘■patenté über die 
liebertragung ded ©gentbumS, gnichtgcnuffcs oder ted 
®ebrauchSrcd)teS einer unbcrocglid)en Sache in Ungarn 
audgefertigten Urfunden, roeld)c »or der ®irf|amfeii 
ded gedachten ©efrßeS errichtet morden find, den be* 
treffenden ©cfäliSämtern jum S3eweiö ihrer (irndjtung 
»or der SöirffamftU ded ©efeped »orjuwetfen find, hat 
dadginanjminifterium cntfd)ietcn, daß tonten ermahn* 
ten gtechtdurfunteu nur jene »orjuroetfen find, durch 
welche der gegenwärtige Vefißer einer unbeweglichen 
Sache dad (Eigentum, den grud)tgcnuß oder dad ©e* 
brau&dretht derfclbcn.von feinem unmittelbaren SSor* 
gäuger erworben hat,— wenn weder deren ©ntiaguug 
in die öffentlichen 53üd)cr »cranlaßt, nod) darüber eine 
gafitou gefiehen ift. Slüc älteren Urfunden find differ 
Verpflichtung überhoben. Unter ©nein verlängert dad 
Rinam*SWinifterfum die jur Vorweifung »on derlei Ur* 
fanden feftgefctjte grift — nod) bid 1. Slpiil 1851.

* X)ad LandeS*ÜJiilitärfommando in Ungarn hat 
auf ©rundlagt der 2Jlenagc*53eíöftigungSauömeífe fol* 
gcndeXbeuerungSbeiträge für die 99(annfd)aft fcftgcfeiu, 
welche wir mittheilen, weil ße geeinet find, fur die bc* 
flehenden LebenSmittelprcifc überhaupt einen Vtaßltab 
abtugeben : für den ^efterdiftrift * 10, für den Dcdcn« 
burgerdiftrift 3/1(„ für den yreßburgerdiftrift, u. j. für 
die Station jpreßburg Y„„ für das Xburojer «Konti tat 
V und für die übrigen Stationen fr.; für den 
Cedenburgerdiftrüt 3/,„ mit SluSnabme dir Stationen 
Xcredfe, VaSfo, VelenpcS, Siesbanpa, Vößörmciu), 
9lánaS, 9iagp*Kalo, 9lvírbátor, 9h)iregpbaj, 9hgv* 
banpa, 9lagpfarol» und 9tcmct«Sjatmar , für welche 
eben fo wie für den ganjen Kafcßauerdiftrift lent Dlieitc* 
rungdbeitrag entfällt.

iißien, 3. Sänner. Se.Durchl. der Herr 2)ltmftci* 
yräftdent gürft »on Sd)warjcnbcrg ift geftern Slbcnds 
»on Dresden hier eingetroffen.

* Seit geftern »erficht die f. f. ©citSd arme* 
rie juglcicß neben der f. f.^olijeimadtc den Patrouillen* 
und 3Iuffid)tSdicnft. Slueb bei den Xbcatrrn und in den 
Valmhöfen find ©cnS’darmcric aufgeftcllt.

* Von einem Slltarc der Dominifancr*‘3>farrftrd)c 
wurden jroci neue vergoldete ©igei gépiiden. Der Ver* 
tadit, den Diebftal)l begangen ju haben, trifft eine 
SBcibSpcrfon die bei dem Slltarc längere Sch betete.

* 3m f. f. HandclS*9)tiniftcrium finden fommiffio« 
„eile Vcrathungen, betreffend eine 9tc»ifion der ydvi* 
légién und die 2liiSbci)uung derfclben auf Ungarn, Sic* 
benbürgen, die Sßojroodfcßaft, Kroatien undSla»on(cn 
ftatt Der „Sluftria" jufolgc dürfte bei delijeiben das 
dem öfterrci*ifchcn $ri»ilcgium*patcntc »oni 31. 2)lärj 
1832 tu ©runde liegende frítijip beibehaltcn werden.

* 1. Jänner. Die beiden Vriidcr Karl und Sofcpl)
^»niatoro'eh), Söhne ded polnifchcngürften Stauidlaud 
yoníatorodfí), wurden in den gürftenftand des öfterr. 
ÄaiferftaatcS erhoben. , , „ _ v „

*■ xic Aofrätbe der»ormaltgen oberften 3u|ttjßcllc: 
3afob Xrombctti, 3. ®dl. »on Siatl), Äarl Slitter »on 
SlblerSburg, SlndreaS Veffig, SofephSucduati, Vhdiael 
Slitter »on DabroroSfp, SllioS Sloner ßdl. »on tibren« 
wertl), gerdinand Hehler, Slnton Slitter »on SBolf, 3o* 
fepl) Lanfrandii, 3afob Da»id, granj Nobler, Leopold 
geller, Slnton Haimbcrgcr, 9?aimund Sllborgbetti, granj 
Slichwaldcr, gerdinand »on Stöcfl, 3ofcph Sii11cr »on 
2RüUer, Vinjcnj Slitter »on pittreid), Vlidiael »on 
fProSf», Oofeph Ditmcfhfljh von ©uralroncj, granj von

Vaghh, (iinerid) »onSjell, 3gnait »oti9loßlop», 3g»at3 
»on SfoldoS, 3ofepl) »on ViarforoitS und granj Stein* 
bach »on Hidcgfut, wurden als 9iätl)c des in Sßien ju 
errid)tenden oberften ©crid)tS* undÄaffationShofeS bc* 
taffen, und jugleid) ju Släthen deSfelbcn ©crid)ts* und 
ÄaffationShofeS ernannt: Der Slath teS Oberlandes* 
gerídrteé in präg Dr. granj Xafdjef, der Slath des 
OberlandeSgerid)teS in Sitten 4farl Äratfp, der präfident 
des LandeSgcridjtes in Olmüb (Sugengröblich »on gröl)» 
lid)Stbal, der SenatSpräfidcnt bei dem VandeSgerichte 
ín ©raj Äonftantin Villefort, der Dlatl) de» Obcrlan* 
deögcrid)tcS in yrag Vloriß Sittttmann , der Slath des 
OberlandeSgcrid)tes in SnnSbrucf Dr. gerdinand 9?eu* 
paur, der SenatSpräfidcnt des OberlandeSgerichtcS in 
Xrieft 3ot)ann Vapt. 91cfti=gerrari, Stephan 991clcjcr 
»on ft eil ein cs , Ludwig »on 9iagp , ©tail »on Xl)incS* 
(Shetnefp, Hermann »on S3ufan, Viel eil Ofcgovich, 91Í# 
fotaus »on Viíríd), 3ol)annSlndreaS Äonrad »on Äon* 
radsheim, Äarl(£jaf»cnÄorono»ar, und DanielÄabos 
»on 2)1. ©pörö 2)lonoftor.

* Die Xotalcinnahme der öftcrrcid)ifd)cn Donau* 
dampffchifffahrt belief fieß im3. lb>5Ü auf 3,43(1,977 fl.
7 fr. und ift intVerhältniffc ju den (iinnabmcit.der frit* 
hereit 3aßre eine feßr bedeutende ju nennen.

* DaS (áentratleítungöfomíté für die Londoner 3n* 
duftrieauSftellung hat im f. f. HauptjollamtSgcbäudc 
einen eigenen CSommiffär aufgeftcllt , um die jahlreid) 
efnlaufcitdeit SluSftcliungSgcgenftände in (intpfang ju 
nehmen.

31. Dej. Heute grill) wurde in der llrfu* 
liiter*Safcrne amHradfd)in Vicritiidjivanjigender 2)iai* 
gefangenen ihr Unheil »crfüncct. Die Verurthciltcn 
waren Studenten, größtentheilS 2)titglieder der 2)lar* 
comanitia. Die Veröffentlichung der llrtbcilc, roeldjc 
den Unglücflid)cn nad) anderthalbjähriger banger (ír* 
Wartung ©croißheit über ihr Schicffal gebracht, müffen 
wir »on den offijiellen Vlättcrn erwarten.

«Oliiiian ■. Vlid)acl ©raf »on Straffoldo, (£l)cf 
der (íí»íl=Seftíonbcidem lomb.»»enctíanífchen ©cneral* 
©ou»crnemcnt, wurde jum Statthalter in der Lombar* 
die und ©cerg Slitter »on Xoggeiiburg, Ärcispräfident 
»on Xrieiit und Leiter der »enetiaitifd)cn Statthalterei, 
jum Statthalter in Venedig ernannt.

$dcgraphif4'C Dopefcfie auS Äuffel, 31. Dej. 
91 ad)to : DaS jiveite (irefutionsforpS des g2)lL. Lege* 
dies brad) am 30. Dej. »ou gulda auf, um deu2)iarfd) 
nad) Sd)leSwig * Holfteiu anjutreten. (is wird fid) in 
jroci Äolonnen über grißtar nad) Äaffet bewegen, dort 
dürfte Siafitag gehalten werden , worauf der SJhrfd) 
über ÄarlShafm durd) das Hanno»erifd)e fortgefeßt 
werden wird. Sollte iöiccrftand erfolgen, fo roärc ein 
Sufammcnwirfeu mit der dänifd)cii Sir nice gewärtig!.

*» 9!ad) einer Äoirefpondritj des „Llopd" werden 
die beiden dcutfd)cn ©roßmädfle folgende gcmcinfamc 
propofition in den nächfteu Äonfrrcnjcn ju Dresden 
cinbi ingen: Sämmtlichc fouveräne Sicgierungcn des 
deutfehen Vuiidcs bilden den weiteren Vundesrath, oder 
die Legislative, der engere dagegen oder die (irefutiv* 
gemalt beftebt auS Dcftcrreid), preufjen und den chcnia* 
itgen Ä ur bäufern. Die »on Vaierit beantragte Volts« 
Vertretung beim Vunrc wird fchrocrlid) durchgehen, weil 
fich Preußen befondcrS dagegen ausfprid)t. Dagegen 
dürfte der (iintritt ©efammtöftctreidfs in den Vitnd er* 
jielt werden.

SBcrltn. Stad) der „9leuen Preufi. Seitung" ift die 
Siufgabe der beiden nad) den Hfvjogthümern abgegan* 
genciiÄommiffärc eine doppelte: Buerft haben fiedahin 
ju willen , daß der Buftand des faftifd)en griedens in 
den Hcrjogtimmcrn wie in Däncmarf hergeftcllt wird, 
der fo lange nicht befiehl, als in beiiHcrjogthümcrn die 
Unterthanen und derÄönig in Däncmarf gelüftet ein an* 
der gegeiiüberftehm. Sßeitit tiefer elfte Xheil ihm' 9)iif* 
fielt errcid't fein wird, dann feil es die andere Siufgabe 
der Äommiffarien fein, die wirtlichen Sicdtic der Her- 
jogthüntcr ju fdiüßcn, falls dies notl)rociidig fein füllte. 
Um die Äomniiffarint in den Stand ju fejjen, ihren 
Slnforderungen unt gehörigen Siadjdrud ju geben, wird 
fid) an den ©ränjen der Hngogthümcr eine Slrmee »on 
50,000 2)lann, die aus öfterr. und preuß. Xruppcn 
Heftchen foil, jiifaininenjichrn. Die öfterr.Xruppen wer* 
den weder Verliit nod) die geftung SJiagdeburg, nod) 
überhaupt preußifdjes ©cbict betreten, fie werden viel* 
mehr durd) Hannover und an einem geeigneten ptinftc 
über die (ilbe gehen. Die preußifdini Xruppen werden 
Hamburg bcfeljcn.

** Dcmfelben Vlattc jufolgc Itat der Äonflift 
in Heffen jwifd)en dem öftcrrefdjifchen und preußifchen 
Äoinmiffaritts feine »ollftändige (Erledigung gefunden, 
(ír wurde dadttrd) herbeigeführt, daß die feilten 3uftruf 
tioneit für den ©rafen Lriningcn ju fpät aus Süicit ab* 
gegangen waren, gortait werden beide Ä'omniiffarien 
(u allen Vornahmen Hand in Hand gehen.

Ä’flffd, 28. Dejember. 2)1 an hat das Vefcmufeum 
gcf^loffen, weil feilte 2)iitglieder meiftenS Staatsdiener 
find. DevCbcrbürgcrmeifterHartwig ift nod) immer mit

(ircfutionsniannfdtaft belegt. Sb er der ©rivalt bald 
weichen wird, ift um fo jmcifelbafter, als die Äoftcn »on 
der Stadtfaffe getragen werden. Der jmeite Vermal 
tungSbeamtc Luß, der auf feine Steigerung, den fäninit 
liehen Septemberverordnungen fid) unterjuordnen, 25 
2)iaitn (irefutionStruppen erhielt, ift feit geftern »on 
diefer Laßt befreit nad)»ein er erflärt halt, daß wenn er 
in die Lage fätne, felbftftändig ju handeln, er die gedad) 
ten Verordnungen ausführen wolle, ohne jedod) die 
9ied)tsbcftändigfcit derfclben dadurch aitjiierfenneit. Der 
Stadtrath ift» trotjdcm daß ihn die mcl)rgeuanntcnVcr* 
Ordnungen nidit weiter berühren, aufgefordert worden, 
fid) delijeiben unbedingt ju fügen. £)b und ju welchem 
Vefd)luffc darüber der Stadtratl) gefommen, weiß ich 
nicht. Der bleibende landftändifchc SluSfcßuß hat vom 
geldmarfchall * Lieutenant ©rafen »on Lehmigen ein 
Schreiben erhalten, worin dcmfelben befohlen wird, da 
er durch feine Vttdcrfctjlidjfcit gegen die September»!! * 
Ordnungen fo viel Unheil über das Land gebracht, bis 
auf Steileres nidjt jufammenjutreten und überhaupt feine 
Xhätigfcit einjuftcllen, bei Vermeidung »on Hwangs* 
maßregeln, ßum Kommandanten von Kaffel ift dcr©e* 
neralmajor Schirmer ernannt und der frühere Stadt* 
fommandant »on Staref ift in gleicher (Sigcnfd)aft nad) 
Hanau »erfetjt. Heute ift das Kriegsgericht dctJBtiu 
dcSgcwalt ins Leben getreten und hat feinen Silj int 
Stadtbau attfgefd)lagcn. Der öfterreid)ifd)e ©cfandte 
©raf Hartig wird tiefen Slbend l>icr eintreffen. Der 
Viiniftcr der auswärtigen Slngrlcgcnhcitcn, Legations 
rath »on Vaumbad), ift nad) Dresden gereift, die jur 
DiSpofition geftclJten StaabSoffijierc d’Drville, Steiß 
:e. haben die Slnweifung erhalten, Hanau ju ihrem 
Stohufih ju nehmen. Die „Hielte He ff if che Seitung" er* 
fd)cint jcljt in©öttingcn und fontint in einjelnett (írem 
plareit hierher.

Darmftadt. 3u der lebten Siffifcnfiljitng Hier wurde 
ein junger 2))ann »on 25 3al)rcn, granj Lothammer, 
in Stimpfcn amStecfar, wegen Xödtung feines jüngeren 
Vrudcrs gricOrid), in contumaciam in eine 3ud)tt)ouS* 
ftrafc »on 13 3ahrcu »erurthcilt. (ír hatte gleich nad) 
der blutigen Xl)at die glud)t ergriffen und fid) dem ©e* 
ridtt nießt gcftcllt. Die Ü)iaterfalien die das Vorverfah« 
reu dem »crlcfcncn Slnflageafte lieferte, fcljten denfel* 
ben in den Stand , ein treues Vilo der Xßat mit ihrem 
Vcweggrund htnjuftcllcn. ©cfd)led)tlid)e (iiferfudit hat 
fd)on oft jum blutigen Steif geführt. Hier war eine 
(iiferfueßt anderer Sírt die Xriebfedcr, der 9!eid, daß rer 
jüngere Vruder »on den (iltcrit weit mehr geliebt werte, 
im Vcfitje ihrer Särtlicßfeit fei. Dicfe pfpd)o(ogifd) fehr 
crflärtid)c Lcideufchaft batte feßon oft ju heftigen See­
nen jwifeßen den Vrüdern geführt, wobei fid) der jiin 
gere, nad) allen 3eid)cn ein edler junger Ü)Zann »on 21 
Bahren, welcher würdig war der ©egenftand der järt 
licßftcii Liebe feiner (iltcrit ju fein, immer nur abweb* 
rcuö »erhielt. Da wurde er im Dejember ». 3. früh 
2)iorgenS, während er nod) ju Vett lag , »on feinem 
Kain mit Sd)impfrcden überfallen; cs entfpann fid) ein 
heftiger SBortwecßfel; der unnatürliche SBrudcr jog ein 
2)icffcr, und als das 2)iitglicdder gamilic. welches fort* 
geeilt war um Hilfe herbeijufübren, jitrürfgefcßrt war, 
lag daS Dpfcr in feinem SMute. Von mehreren 2)1 eff er* 
ftießen war der eine vom 91 liefen aus tief in die Vruft 
gedrungen ; am neunten Xagc ftarb der llnglücflid;e, 
nachdem er vom ©crid)t »rrnoinmen, vorgegeben hatte, 
er habe fid) die Stunde fclbft beigebradjt. Der Xhater 
hatte, begleitet »on der Vcrjeihung feines edlen VrurerS, 
nod) eße fein Verbrechen meßbar geworden war, die 
glucht ergriffen. So hatten die unglüeflidjen (iItem ju* 
gleid) ißre beiden Söl)nc verloren.

5*rűiiErctcí).

parié, 27. Dej. Der Slllais'fdtc projeß ift endlid) 
entfeßieden. SlllaiS ift vom3ud)tpolijcigerid)t wegen »er 
leumderffcßer Denunciation ju einjährigen ©efängniß* 
ftrafc und 300 granfen ©eldbttßc »erurthcilt worden, 
woju noeß die Koften der (iutfcbäoigtingöflagc einer der 
»on ißm bcjeichnctcit Pctfoncit hinjufomineit. Das llr* 
Ihcil ftiitjt fidi darauf, daß die eingeleitetc gerichtliche 
Unter fitcbiing die galfcßßeit aller Sin gaben des SlllaiS 
über das Komplott der nie desSauffaieserwfefen habe; 
daß ferner die ©efammtheit der durch die Debatten 
fcftgcftclItcnXbatfachcn und insbefondere die vielenSßi* 
derfprüchc des Slngeflagten mit ßd) fclbft, fein wieder 
ßoltcS ©eftändiiiß, daß die Hnupturnftäiidc der angeb 
Íídjen Slerfammlitng in der rite des Sauffaics falfdj 
feien, die anerfaiinte materielle llnmöglichfeít, daß dir 
»on ihm angegebene Suhl »onprrfoncit an dem bejeieß* 
ueten Orte hätte 'JMa(c finden tőimen, die Slnitahmc der 
Siedlicßfeit »on feiner Seite gaitj unmöglich madiru ; fo 
wie endlich, daß SlllaiS fich nicht damit entfdntlcigrn 
fann, feine 2)lit!l)cilung an Herrn Sion fei blos der Vr« 
ließt eines Slgcnten an feilten Vorgefeiueu gcwrfrn, der 
beftiinmt gewefen fei, geheim jit bleiben, weil, wenn 
auch feint erßefDiittheilung an Hm. Sion einen vertrau- 
ließen (ißarafter haben foiiute, die Hiatur derfclben da 
durd) gäitjUcß verändert wordenfft, daß er fie in einer »on 
Hin. 2)on als offizieller Viagiftratspcvfon augenommeii



Erflärung wíeterbolt bat. — Daß ^cftri^e Vergor (>at 
feine wrfentlid)cn Xhatfadicn geliefert. Der .Staffen? 
mcifter teél Slpfce,Di".goveftier, hielt fid) für genöthígt, 
normale! ju erflären,marum er tcm9lllaiß ju jrneí ver» 
fd)íetcneit «.Diaiéit ©eltuntrrfttigungcn vcrabrcídtt bűbe. 
„Der yräfitrnt ter Nrpublíf, fugte Dr. goreftfer, cm 
erbielt tarauf bin 50 granfen." vattfc ted Vergört 
ftelít fid? beraub, tuft Sülluit »on gruu mit Äinbern gc? 
trennt tint mit einer Äonfubine lebte, mälirrnt er bem 
yräfitentcn brr Nrpublíf in ten fcrvilftcn Slußtrücfen 
unt unter ter Slnrctc: 9)lonfeigticur unt Em. Dobéit! 
tuet Sletib feiner gumi lie »ormultc! Duft 81 Unit glrid>= 
toobl tie erbetene Untrrftügung erbielt, crflärt er fclbft 
folgenbermaßcn : „Der y fór tu er Vebrégral (von ten 
Stullen teß Elpfcc) butte mid) tnebrerc 9)1 a lc mit in tie 
Straße gcfAicft, um bonapartiftifd)c «JNanifcftationcn ju 
mudjcn unt: (fel IcbcSlapolcoit! ju rufen. Da crmufite, 
pfängt täglich jmci bis trcibuntcrt Unterftügungßge? 
fttd)c. Diefelben werten einer 'Prüfung unterworfen unt 
ein Xbctl obtte SBcitcrcß befcitigt, nämlid) ticjcnigen, 
tie nid)t begrüntet febeinen. 3n Betreff tcr unteren 
werten Srfuntigungen eingejogen. 3ni9)fonat 3ult fam 
im Elvfcc ein Sörief beß Slllaiß un ten yräfitentcn tcr 
«Ncpitblif unt un mid) perfönlid) un, worin er wegen 
feiner unglücflicbrn Sage um Mntcrftügnng but. Einer 
ter yfórtner teo Elpfcc erbielt ten Slitftrag, Erfitnci? 
gütigen cinjujicl)cn. Der felbe mclbct, tuff Slllaiß ganti 
lieiivutcr fei unt fid) int größten Slcnb befinte. Slüatß 
tuß ft mir nid)t febr gut ging, unt um meine Dienft? 
leiftungcn belohnen ju luffen, ließ er mírllnterftüguugcu 
»ernbrcicben. - 3d) bnbenie gefugt, tu§ mir baß ©elb, 
wegen tcr Verfammlung in tcr rite teß Satiffaicß ge; 
geben Worten ift. — Dv. ?Jon lieferte geftern cbcnfaUß 
noA 9?ncbirugc ju feilten geftrigen Slußfagrit, um ten 
Verbad)t von fid) abjumäijen, alß gäbe er ten 81 lluio 
inß Slußlanb entfommen unttubei obcnfcrein tue Elpfcc 
fompromittiren lullen wollen, (fr erwähnte eine von 
Slllaiß ihm gemoebte SUlittbeilung wound) térfélbe mit 
tem yräfitentcn tcr Ncptiblif perfönlid) gefproeben 
buben wollte. Diefer hätte nömlid) Slllaiß 33encbmcn in 
33ejug auf baß angeblid)e Komplott tcr rite beß Sauf; 
fnieß gebilligt mit jtt igm gefugt: „Siefinb cin«9)icnfA 
»onSierftanbe; wollen Sie frei luge lung miß juDieti? 
fteit fein?"

9ind)bcm 8lllnißtieß Slnerbietcn abgelcbnt, hätte er 
fpäter Slnerbictungen jtt einem ynff mit Ncifrgclt turd) 
üßermittclung teß fdjoit erwähntenyförtncrß teß Slvfee 
crbulten. 8lilniß betätigte im geftrigen Verhör tie Síit* 
gäbe teß Dm. ?Jon. Der öffentliche Slnflnger oe Vallcc, 
Subftitut teß yrofurutorß tcrNcpublif, feblcutertc und) 
einigen unbebcutcubcnBcugcnvcrhörcn ein beftigeß Ne? 
qttifitoriitm, weniger gegen Sllluiß, nlß gegen ten yo? 
lijcifommiffär tcr Dlationalvcrfammlung, Dm. 9)on, 
ten er ter Vcíd)tfrriígfcít mit ter Nivalität gegen ten 
yoIígeipräfcftcit tcr Negierung, Dili, Earlier, fo wie 
teß Vrrgchcnß gegen feine yfiidttcn nlß Untergebener 
ter Ercfutivgrmalt bcfd)iiltigt. „Slllaiß, fugte er unter 
Sinteren, but 9)on cinen ©cfatícn ti)un wollen. 81 lieht 
tic Dcnunjfatíon , tie tern Sbrgcíj teß Derm 9Jon ju 
Dttlfe fomtnen folite, ift gauj gegen beit yräjttenienter 
Ncptiblif gerichtet. Sie war beftimmt, tie gnbnc tcr 
gcintfeligfeit gegen ten felben ju werten, (iß war eine 
mörberifdje Sßaffe. Denn tiefe Denunjintion folite nidu 
»cröffcntlidit, fottberu bloß wenigen gegeigt werten, mit 
ten 9ß or ten: „Sebt 3b>ß, wie weit tiefe ynrtei eß 
treibt!" 81 Ke in tiefer Slnfcblag ift vereitelt mit wir bu­
ben bewiefen , tufi tie gnbnc tcr gcintfeligfeit nur tie 
ter Vcrlctimbung ift. — 2ßnß Durvít 9)on betrifft , fo 
buben wir, Ncpräfcntantcn teß ©efegeß mit Organe 
teß öffentlidjcn Slnwnltß, nur Siitß ju fugen : „(fin 
foldier «Dicnfd) fniitt und) feinem Benehmen in tiefer 
Slngclcgcnhcit nid)t länger ein 93efftanb tcr 3uft<j blei? 
ben!" — Die Stcrtbcitigung teß Sllluiß war, obwohl 
mit Xalcitt geführt, febr febwicrig mit fnft unmöglid).

**' 28. Dcj. (Diationalvcrfantnjluug.) 3u Slitfaug 
tcr Sffumg, tie um 2 111)1" unter Ditpinß Vorfig cröff? 
net wirb , bemerft man eine lebhafte Slttfrcgttng unter 
beit aitmrfeilten Ncpräfcntantcn. (fine »orjttgßweifc miß 
«Dlitgliebcrn teß gewcfeiteit y ermatt enjatißfebu ff cß ge? 
biltcte ©nippe jicht gaitj befonterß tie Slufmcrfnmfeit 
auf fid), (fß ift ougcnfdieinlid), tnfi tie jicmlid) heftigen 
Unterhaltungen itt térfélben tie 9)tn’fd)c Slngclcgcnbcit 
into tie tantit jiifnmmenbniigrntrn Vorgänge wäbrent 
ter SUrlagung betreffen. Der Xageßortnung gemäß 
Wirt beute tie jweitc S3erutbung teß ©efeließ über (fitt* 
fülű ling größerer Dnitrclßfreibeit jivifcheit grnnfreid) 
unt Sllgerirn fortgefefu. Der Dietner fortéit tie 9?utío. 
nnlverfumtnluug auf, turd) einen Souverninetntßnft 
tie fofortíge grríluffung teß SU'lfßvrrtvcicrß Dlnuguiii, 
te ffen llnvrrlrielicbfrít nur turd) ein Drfrct ter Síulio- 
nnlvcrfniimilung nngctnftct werten főnné, ju befehlen. 
„3n Símet ifu, íti(fitglnnt, ruft er fd'ltcßlicb miß, würbe 
ein iDlitgliet ter brrntl)rntrn SBcrfnmmltingcn feine 
9iad)t hinter ten íHíegeln jubríngeit. 9)1 un würbe beweis 
fen, tuß tiefelben über allen Slußlegmigen teß ©cfcßcß 
ft ehe. — Der guftijminifter íHoubcr proteftirt gegen 
cinen földjeit Sift auf ©runt teß Slrtifelß l!l. tcr 35er; 
fuffung ter tie 1 remimig tcr ©cwulteit nlß tie elfte 
SJJetiuguug einer freien Negierung bejeiebnet. gavveau

(íegítímíft,) unterbridü i()tt heftig von feinem yiab nuß 
mit tem Stufe: „(fßgiebt feine©ewalt über tcr 9lntio; 
nulverfnmmlung !" Der 3uftijminifter befebwört tie 
ytofßvertrcter, feine$erwirrungtcr ©cwulteit jujulnffcn, 
fontern bödifleuß und) 33eßnten tcr Umftänbe ein ©c; 
fei) gegen tie Slerbnftung von Siolfßvertreteru wegen 
Scbulten auf regelmäßigem 9ßege jtt erlnffen. „Sie 
niadicn büß ©efeß, ruft er miß, tie ríd)tcr!íd)c ©ewalt 
interprets cß. 99tan fdjlägt 3biten vor, ein in aller 
Flegel erlnffencß Urtbeil ju fuffiren. Sic niüffen tie 
3uftij refpeftiren; beim fic gcl)t von ©ott miß mit fic 
fällt, wie Sie, ihre Urtbrilc imStnmcn teß frnnjöfifcben 
3lolfß." — De ilatimeßnil (VegitimifU entgegnet, eß 
hantle fid) hier um bie9tationalfou»eränetnt, tie in ter 
gefetigebentcn Sirrfnmmlung refitire. Die Xnippen tcr 
©ewulten fei von tcr 3t er fuffung grabe angeortnet, um 
ihre Unabhängigfeit von einantcr ju erhalten. Dieic fei 
aber gefährtet, wenn jeber3tolfß»ertreter verhaftet wer; 
ten főnné, unt tic Serfammlung habe tal)er 9?id)tß 
antreß ju tl)un, alß beit von bcíarochejaqtteleín vorge;
fcblagenen 33efd)luß ju fuffeu. ..  Der 3ttftijminijter
antwortet. 3hm folgt aber fofort auf ter Xribune te 
Mmulic (Vrgitimiftj, ter ebeitfullß mit (Snergie auf ter 
Xluoric feiner Vorgänger beftcl)t unt nußertem ten33c; 
weiß liefert, baß tie áonftítuírcntc tic Scbultßaft tcr 
Stolfßvcrtrctcr nid)t gewollt habe, weil fic grate teßbalb 
baß ©cl)nlt tcr Nepräfcntunten nlß mit 33 cf cf) Ing belegbar 
erflärt habe. (íl)égarai) fdjlägt alßSlußweg vor, baß tie 
5tcrfammlung fid) fofort intic9lbt()cilimgcn jurücfjiebe, 
mit einen 3)egiitaditungßaußfcbuß ju wählen. Dieß 
wirb verworfen. 3efit foil tie te ?arod)ejaqucleínfd)e 
Ncfolutíon jur Slbftímmmig font men. éont Centrum 
nuß wirb mit Ungeftüm tíc 3tcrfd)íebung biß übermor; 
gen verlangt. Dieß wirb ebenfullß verworfen. Die 
erwähnte Ncfolution wirb hierauf in gönn folgentcr 
motivirten Xageßortnung angenommen: „Die ge fei); 
gcbentcltcrfummliingbrfichlt, baß Dn 9)(nuguin, Stolfß; 
Vertreter , miverjüglid) in gm'heit gefegt werbe, mit 
gci)t jur Xageßortnung über." Die 33urggvafen, mcl); 
rere ehemalige 9)iinifter, wicDufnure, y'n'ffp u. untere, 
e’"heben fid) tngegen , tie 3egitimiftcn unt brr 33erg 
bnftir. — Die 33erfammlung geht um tiV2 Uhr in leb; 
bnfteftcr Slufreguug uußeinnnber.

** Sllluiß hat gegen feine 33ernrtheilung turd) baß 
yolijcigerid)! wegen verleunttcrifdjer Dcnmiciation 
8lppell eingelegt. Daß Komplott ter ruc des Saussaies 
wirb alfo nodmialß vor tie 3uftij fommeit mit fd)on 
verlautet, büß neue Enthüllungen ju erwarten fiút,Der 
eingelegte Slppell fcheint teilt35orftunb brr Sfutionulvcr; 
fummlung eine willfommcnc ®ernnlaffung ju fein, tie 
Entfd'eibiing über ^Beibehaltung ober Slbfeltung teß 
Dm. 9k'ii l)inaiißjufd)ieben. Die auf heute angefegte 
33cr.itbmtg hierüber ift uberntulß , wie eß heißt , auf 
morgen vertagt worben, llntcrtcffcn nitwicfelt fid) in 
brr iegitimiftifcbcu yurtei, tie hierin tie ßinfe jur33mt; 
brßgcuoffin bat, tcr Entfdilttfi, Drn. 9lon brr Erefutiv; 
grwalt nicht jitnt Opfer ju bringen, üßenn wir wol)l 
unterrichtet fint , fo wäre tie 9)fajorität fd'oit gunj 
geneigt, tiefen yolijcifommiffnr perfönlid) berjugröen; 
allein fic fühlt, büß fic tamit baß yolijeifommiffariut 
brr 9lutionulvcrfammlung und) für alle Sahinft nitfge; 
beit würbe. 3ßeld)cr yolijcibrnmte mödite an 9Jvn’ß 
Stelle treten unt einer 35erfamtnlung treu Vielten, tie 
ihre Diener nicht jtt fd)üt)cn weiß. * 3

0trtbtifd)ec XcieijtaDl).
— Sci)lut):('i.'itife fcer ißiener vom

3. itotf) tclcflt. sBeridjtc: SÄotaU. 5° 0 : 95V2, 
4'/g°/0: 83'Vi6. ©oufttttien: 1143. ííoofe v. 3- 
1834: 995' v. 3al)rc 1839: 2?8 V4. S.diovb; 
33ab«:3ltticn : 1143". ©loggni^cr: 93*. .Oeb.= 
Di ott ft. : 114. Dalion = Da tupf fehl fff. : 517. 
tUtiftßb. 139. Äaiferl. Dut. : 31‘/4*

Die Oper „9)1 iIler 8uija" von 3'Ctti würbe für 
baß Stationaltbcatcr angefdjufft. ©elegcntlich bemet feit 
wir, baß tie von Dm. bognár componirte Oper „Xu? 
tor 9)íáría" febr gelobt wirb. 3u Oftertt foil auf tie? 
fer 33itl)uc eine namhafte 93crmcl)ntug teß 33alletpcrfo 
italeß ftattfinben.

— 3u Ofen haben trei freche Äitabcn beit Slußlag? 
faßen cittcß ©olturbeitcrß bei hellem Xagc attogeboben 
unt fortgctrugcn. Unweit tcr jTcttcnbrücfc würben fic 
crwifd)t unt bem Äriminalgcricbt übergeben.

33eim ttngarifcbcn Xheater würben 9)littwod) 
Slbcntß bei Eröffnen tcr Äaffu weuigftcnß 8 Dicbfttihlr 
tbcilß an 33rieftafd)en Xljcilß un ©eltbörfen verübt. 
Ein junger 33tirfd)c (StrobuiiDupfovu) würbe bort bei 
nttentirtem Dicbftabl aufgegriffen mit arretirt; cßftclltc 
fid) herattß, büß er ein Defcrteur fei, mit er würbe teilt 
nach turd) tie f. f. ©eußt'urmeric bent Stubßftocfbuuß 
überliefert.

— 3n Slltofen haben in vcrßoffcncr 9lad)t jwciyo? 
lijeibicner in einem 90irtl)ßbauß einen Ereeß verübt; 
fic würben arretirt, mit ibreß Dienfteß cutluffett.

Ein »ertüchtig aitßfcbcntcß 3nbivibttnni bat ge 
Hern einem Kaufmann einen ßlberncit Eßlöffel mit y. 91. 
gejridtnct jtttn Äattfe angebotrn; ter Kaufmann wollte 
tett 35crfüttfcr teß Vöffclß arrctireit laßen; mittler?

weilen gelang eß tem ©auner ju entwifAen, ter iöffel 
wurtc ter 33cjirfß=Stabtl)uuptmannfd)aft abqcaeben

— Ein SAiffßjungc vom Dampffchiffc hat feinen 
«onciifteur uußgeraubt, ift jetod) bur* tie yolijei auf- 
griffen worben unt bent ihímínalgerícbt übergeben

— Sroei Xaglöhncr tie bem neuen 3a()re ju 8iebe 
teß ©ulen jtt viel gethait unt fid) tüd)tig beraufÄt hat? 
ten, geriethen in einen Streit ter mit einer Natifcref 
entigte, wobei ter Sitte bem Sintern beit giuger abac- 
biffett hat. 0 J

— 9luf tcr 9öuit)nerßraße würbe turd) tie f. f. 
(Je'iißb armerie ein3nbívíbuum bei attentirtem Einbruch 
aufgegrtffcn tittb arretirt.

— ©eftern würben wictcr bet 20 paß; unb auß? 
wetßlo)e 35agabuntcn mittclft Sd)ub abgcfehobcit.

— Stuf ter Sßalgnerftraßc würbe^ geftern Slbettb 
ein gaß mit Ättpfcr geftol)len.

— Einem on dit jufolgc i)at©encral «Better Dam? 
burg, wo er in großer 9?otl) lebte, »erlaffen unb fiAnaA 
Vonton begeben. Um i()in ju ten Stcifefoften ju verhel­
fen , gab feilte 9h'd)te, eine Sängerin, ein Äonjert 
weld)cß ihm 400 preußifdie Xl)a(er abwarf.

— Slitß 3 ß e l p wirb gefArieben : ©roßeß Stuf; 
lehen macht in unferer ©egenb bie Verhaftung beß 
grl. greugo, tie teß tinbeßinorbeß befd)ultigt ift, unb 
beß DofriAterß 3ofepl) 3Bitti)alm, wcldjem Xl)eilnahme 
an bieiem VcrbrcAen jur 3aft gelegt wirb ; beibe ge? 
nannte yerfonen würben bent f. f.‘ 8anteßgcrid)te ju 
33alaffa?®parmath übergeben.

— Sittlich fam in 33erlin tcr „Prophet" mit grau 
v. Vagrange alß gt'beß jur 3luffüfjruiiq. Dórén wir wie 
ter fompetente«Diufifreferent inter „bcutfAen Neform" 
über tie Äünftlcrin urthcilt. „Die Nolle ter gibeß gab 
9)lab. be la ©range. Die jfünftlerin hat ß'A bei ©eie? 
genijeit t’hreß erften Sluftrctenß, alß Nofiite im 33arbicr 
von Sevilla, alß eine außgejct'Ancte Äoloraturfängerin 
bewährt, befjgt aber jeoenfailß fd)on nicht Stimmmittel 
genug, tun einer yartie »ollfommcn gewaAfen ju fein, 
bereit diarafterfftifAe Sßirftmg jttm großen Xhcil auf 
ten Umfang naA »er Xitfc bafirt ift. Die unteren 9te? 
gioneit ftebcit ter Sängerin jwar juScbote, toch flingt 
tie Stimme hier jiemliA fraftloß, intern fie tabei er? 
fünfteite jflangcffefte ju Xage förbert, bie baß Ol)r fei? 
neßwegß angenehm berühren. So Sbrenwcrtbcß bat)er 
9)tab. be la ©range in eiitjelncn ihrer 3nbi»(bualität 
jufagettben Seetten unb «Nomenten (namentlid) in tcr 
Bewältigung teß folorirtcn Xl)eilcß ter 8lufgabe int 5. 
Sift) lefftetc, tcr Xotaleintrucf ihrer Veiftung war fein 
einträglicher unb nad)haltiger. Slm wenigften gelang eß 
ter Sängerin, tie (»rifdjen Sdiönheitcu ter yartie ent? 
fpredjcnb vorjutragen. Sind) tie berühmte Verletignungß? 
freite im 4. Slft fam turd) ße um fo weniger jur vollen 
©eltitng, alß 9JZab. be la ©range, abgefeßen von ter 
Befiegttng tcr rein imtftfalifAcn Effeftc, auch ber tra? 
lnatifAeit 33cbanblmtg tcr überauß fdjmicrigen Slufgabe 
nicht gäitjlid) gewaAfen erfdjten. — können wir fontit 
9)fat. te la ©range bicßmal nur febr bebingte Sltterfrn 
iiung Jollen, fo freuen wir miß toA aufrichtig, fie bat? 
tigft in einer italicnifdjeu Oper wi'eter begrüßen ju 
ttirfeit, ein Xcrraitt, auf weldtcm tie Sängerin vermöge 
ihrer bcmmitcrungßmürtigen ftoloraturfertigfrit wahr? 
l)aft SlußerortentUAcß jtt teiften gefdiaffen ift."

— 3« yariß ift eine Oper von Dale'vy , Xrrt von 
Scribe, „Dame bcyiqtte", mit außcrorbentlidicm 33ei= 
fall aufgeführt worben.

— 3m Vaufercß9)lonatß wirb bie gaitjettitg. 33ahit? 
ftreefe attd) für beit graAtenverfehr eröffnet werten.

— 31 Iß 33ciratl) teß Drn. Sd)ttlcnbireftorß SNcoer 
in tcr öfonomifAcn Slngelcgcnhcit ift eine SAulfom? 
ntiffioit niebergefegt worben. Vorftanb térfélben ift Dr. 
«Dlagiftvatßrath geßl; SNitgliebcr fiut bie Denen Sie? 
beulißt, 33ttd)baltcr; Sjelfe, gißfal, unb von Seite ber 
33ürgerfchaft Xriffonovieß, Staffenberger u. g. Sligner.

— Die für baß 3abr 1850 auf yeft nad) beit ein? 
gcrcidftcn gaffioueit cntfallenbe Eiiifommenfteuer beträgt 
circa 31,000 fl. 69)1.

— 3n Slngelegenheit tcr ffieinvcrjehrungßfteuer ift 
eine ftätt. Äommiffton unter beut yräfitium teß Denn 
SUjebürgermcifterß Sagobp ernannt, tine tie Stabt 
Ofen aufgeforbert worben, ju gcntcinfcbaftlid)er Sera? 
tl)ung gleiAfallß «Nitglicber jtt beputiren. ty. 3-)

— 3n «Dfariathai bei «Natagfa würbe tiefer Xage 
mit EifenfAlingeit ein Sir tcr riefenbafter ©röße gefan? 
gen, wcldier feb on längere Seit großen SAatcn aitriA5 
tete. 9)lit aitßgefpanntcn glügeln maß tiefer Vogel von 
einem Ente térfélben juitt \tnbcrn 17 SA«b; feine 
gtiße waren fo tief, wie gcwölmlirbc «Dlanitßarme, brr 
SAnabel batte eine Vänge von 5 3oü. Er mußte 
crfAoffeit werben 
auß beit Eifett ju

ta cß Sltcmanb wagen wollte, ihn 
nehmen. Einen glcifAerbunt, brr

)1A ihm genähert batte, vrrwunbrte er mit tem SAna 
bei, baß er ttad) Skrlauf von einigen Stuntcn ver? 
cntrtc.

— 3u Sjertabelv wurtc am 20. v. 9)1. ter 3iw? 
ntcrmanit 91 nt on 9)1 aimer verhaftet, weil er fid) für 
einen Stublriducrß 9ltjuttften außgab; in tiefer 
EigenfAaft tie SAlidjtttitg ntebrrr Streitigfeiten vor? 
nahm, einen riditetliehen Sprudi fällte, unb yfäntutt? 
gen, Slrrrtiruttgcit u. tgl. vorualim.



- 3m 3abre 1850 betrug tie Sabi btr ©efdiaftd* 
nummern bed defter UJiagiftraidprotofolied 24, i 54, alio 
um 9569 mebv aid tm 3abre 1849, roo fie nur 15,18.) 
erreícbte. 6d fámén alfo burd)fd)nittlid) auf einen Xag 
69 (fin 3. 1849 nur 42) Nummern, @d jefgt fid) in 
ben lebten $roe( Sffonaten feitSinfülirung bed Stempel * 
gefefced eine bebeutenbe ©erminbening ber Umgaben.

_ «Bahnen - Mepertolr. - Sfa tt o n at t b e at er ; 
„Mttrtha.“ Opera 4 felv. Flottovtöl.

D e utf * ei ST beater: ,,D« Wann mit ber eifernen 
Waite * fifftorffebei Drama in 5 Mbtbcitung. nad) bem tfraiv 
jöfifeben von Wrnaib nnb Sounder überfebt »on t1. @d,neiber.

Ofner Sweater: Seben t(nei ffi^rgcfjiflen.
Drama in 7 Sitten na# bem ®ngtifd)en.

fiuf«tl=38e<tWifer.
Scembetvßifte.

91 n g e f o m m e n im © a ft b c f e:
3um „erj^ernofl ©tepban." ©e. Durdjt. giirft Dobfo- 

mfb, 1.1. gelbmarfd)aü-2icutenant, von ©tubltveffienburg. - 
irr. ©bmunb ffiraf 3td>l)', ©utibefifur, von frefiburg. — $r. 
i). gtabofavlievic, Oberftlieutenant unb taif. öftere, ©encral- 
lionfut für SBelgrab. — £r. v. Horváth, ©üter-Direttor, von 
©tubltveifienburg. - -för. ©buarb Watfovviti, Privatier, aui 
©emlfn.

Sum „itiger." £r. 91. v. Di)©, Kaufmann aui Ribera#. 
£r. 3of. Damm, Äaufm., von 9Bicn.

ßum „gägeebont." $r. ©arl©iófa, Slbvof.U, von 9im- 
tra, — 4)r. ©meri# ©emberi, ©runbbef., von 3el1ö-5jub, — 
•§r, .Jjeinr. ©(ein, Kaufmann, von @}iU. — i>r. Sof. ©tarfs, 
I, f. 3ngenieur-9lfTi|tent, von f repburg, — -S?v. 6. @cbefU)dn, 
Dr, ber Webijin, von Somom.

t«ß6# unb CSrimierimßdsÄiiienber.

Datum Äatbolifen | 9>rote(t. 1 ©tiedjen

16

3 um „9>ulatln." -£>v. Dubio, War (ui v. ©őri, (. f. ©e- 
riditibeifiger, von SBepprlm. — 4>r. ff ran j ©looboba, ludifa- 
brlfanl, von SBejeinib.

3u ben „jroei gobenen Söwit," £v. 3of. S-ótb, ST ber 
arjt, von illeln itumanien. i>v. Sobannüenb, ■S'oljbänbler, 
wn Otábteve. — 4?r. 3ol). ©írnHhíli), Canbmann, von Stagy- 
'batte).

3u ben ,,‘i fd)ttine$en fflären " $r. 3obann Datiiti,

.Selcif'bor I ©imeen 124. ,, ©. b. 915. 8.
4, 3äiier 1849.' ©e. ©re. 8WD. ©raf @#licf IcpIägC ben Sin-

griff auf ifafebau jurücf.
5. „ „ ©injug bei 3. W. dürften 2Binbifd)grä> in

SJubapeft.
95eröffcntiid)ung fämmtlld)cr imle&ten äüertel- 
jabre 1848 crlaffenen altert). Wanifefte.

SDinrftpmfe ber itijrnerfrfte&te.
Ä. grcijlabt Pcft, am 3. 3änner 1848.

6.

iöefle Dualität. Wittiere
fefter Wepen fl. fr.

©eigen... . . . . . . . . . . 12 —
•f?albfrud)t ....- —
Äorn... . . . . . . . . . . . . . . . 9 —
©er|te.. . . . . . . . . . . . . . . . . 7 19
•loafer.. . . . . . . . . . . . . . . . . 8 45
•Mrfe.. . . . . . . . . . . . . . . . .- -
•pdribrein.. . . . . . . . . . . . 13 —
Äufurub.. . . . . . . . . . . . . 8 —

fl. fr. 
11 31)
8 30 
7 —
6 30

7 30

$öieiter SBörfemtSourfe <S Sämier.

Winberc 
fl. Ir. 
11 —

(i 15

5° o 9Mailique* ,ti o'.'.tu ,, •
iBanfattien . . 
Doofe v. 1839 
Dlopb-Slttien . . 
D.«Dambf|d).<9ltt. 
Slorbbabn-Slttien
©loggnffcer „
8. ©fiterb.40 fl.fi.

95 8. 915lnbifd)grät) 181
82 ©r. Jteglevid) . . 8
1 130 ©albftein-Dofe . 18' ,
1 io:V, ■Ipamburg 2. W. . 190
590 Doitbon 3 SSI. , 12.28
515 'Parii 2 S)t. , , 311 4
113 jtaif. Dufattn 31%
124 Stuff. 3mberiale .
(57% ©über . . .

ber ®omm am 4. Snimer.
0 3ott 9 Dinien ober Stuß.

9tatio»aU5Díufeum.
Wontag: Slntiguitäten. ©diagfammer. ©tatuenfamm- 

Inng. — Dienftag unb ©ainftag : 9)ilbergatterie. — Donnerfi. 
Staturalien. (95on 9—1 Ubr SJormittagi.)

Sfxtrfaffeii.
gSrfter ©parfaffe: ffirf ber Univerfitäti- u. jtebibarber- 

gaffe Dir. 490, 1. ©toef.
Ofttev ©partaffe: gif#er|tabt, .fbauplgaffr am Donau 

Dual Sir, 80, I. ©toef. SBeibe täglid), mit Sluonabme v. ©onn- 
ríub Selertagen, von 9 Ubr 3vüb bii I Ubr Wittagi, für ©iu- 
lagcit unb Dlticfjalflungen, geöffnet.

Ulerantroortlidier Stebafteur : Itr. ©igmmib @ap()ir.

Nr. 4. Peft=Dfni’r Jnttßißmg« uiih HitififihBlitil. 4. 3änncr 1851

(2, 3) Subscription (509)

auf tie

Aktien lifr llatur - ijdiait|tatt
.1

Hív- ■

Mt

Lankái
(Sraffoer Somitut),

mit Äalttoaftev«, Stauben u. Ginnteifiir,
unter Leitung be5

i?<t 14 Tage lang eröffne%
bei ©miter .^uncmolber, Spermáim 8őmt), 91. ^ou^ett, Ätitatt sen., unb iöebcr, Atari ©bclmonn,

fp. ^auFoVti^, 3» ^offmatm, 3. Zrcid)ltitflcr, 3* 50t. titteff, 3*« ©rafelh)
unb ttod) mtl)tcvcn bet adjtbai'ften ^anHunß8l)äufcr, folvoljl in ycfi, als an ben borv'ißlicbficn •’Plätten bcö 2anbeö, tuo

Programme gratis 311 Ijabcn ftnb.

Stin,V ^3rci)ev,

auv() au6fiil)rlid)C

(514) 2) er (1, 3)

(Dciieubtirgeo
®tübt== uni) ÄanüDotf

erf#cint mit bem beginn bei neuen 3a(rei

breitttűí roo^cnllt^, nämltc^ am fCicnftog, ®omtet ftitß mit Samftctß, tor# 
läufig in feiner bidlferigen gorrn; inbeffen fiitb alle (iinleitimgeu getroffen, um bad 
«Blatt burdj gebiegene Criginal=2irtifcl aud tüd)tigcn gebern mir and) bur* Slnfnii# 
pfuitg tcrlä^Iidier Gorrefponbcnjrn auf eine fold)c Stufe ju lieben, baf; ed ben öer# 
glei^ mit ben befferu probfnjialblattern ber 2>ionard)ic nicht melir ju fd;euen buben 
wirb.

^ranumi rativit^rciei fűt auétnarttiie ^tanumerantett:
8 fl. 36 ft. für bad ganje, 4 fl. 18 fr. für bad liolbe, 2 fl.9fr. für tad tPirrtcl-- 

3abr. — ©elbbrlefe fittb unter ^Beilegung beutlid) getriebener Sibreffcn franfirt ju
vielten an

^ie (Stpebition bed Cebenburger @tabt^ 
unb Vanbboten in Cebenburg.

Syphilitische Krankheiten
werben ton einem Xoftor ber üDIcbijin nad) ben neueftrn ©runbfä^en rabifal unb 
fdjncll gebellt. Sßlnbgaffc 9?r. 237, 2. <2tocf, 9fr. 5. 503—(3, :i)

«fnlatur=Pat>ter.
in bcrfi1)icbcttcn (Sköficn (gut geiaht) 311 l fl. 24 fr., 1 fl. 48 ft., Ms 
2 fl ßPJ. pr. fliicS, ift 31t haben in ber Sauberer u. ^rcfenaft’fti)cn 
$8uct)bilieferet, .s>atvancrgaffc. 513-0,3i

Jluipmel) men tu erben flcfudjt
600 ft. e. 90?. auf 10 5D?0iinte,

gegen yupillar.-^idierbeil. 9iäbered ju erfragen in ber eebiffmanndgaffe 9fr. 24. 
Slnjutreffen: SBormittagd ton 8 K), 9lad)iniltagd ton 1 :s Ubr.

3oi). (i<od. Svimucr.
515 (1

©fbrudt bei tauberer unb pcdenaft tu 4'eft.


